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Pressemitteilung 

Berlin, 25. Januar 2023 

Wettbewerb „Zukunft durch Vielfalt“ 2022 – Preisträger gekürt 

Der Landesbauernverband Brandenburg und pro agro – Verband zur Förderung des ländlichen Rau-

mes kürten heute, am sechsten Tag der Internationalen Grünen Woche, die Siegerinnen und Sieger 

ihres gemeinsamen Mitgliederwettbewerbs „Zukunft durch Vielfalt“. 

In der Kategorie „Klimaanpasser“ hatten sich Landwirt und Unternehmer Tino Ryll, Landwirtschafts-

betrieb Ryll im Landkreis Teltow Fläming, sowie Annika Behler, Projektleiterin „Digiroot“ in der Land-

wirtschaftlichen Versuchsstation Berge im Havelland, durchgesetzt. Maria Mundry, Geschäftsführerin 

des Kreisbauernverbandes Ostprignitz und Landwirtin im Nebenerwerb mit ihrem Unternehmen 

„Schwarze Kuh“, überzeugte in der Kategorie „Vermarktungskünstler“. Den Preis für das beste „Kom-

munikationstalent“ räumte die Agrargenossenschaft Uckermark eG aus dem Nordosten Branden-

burgs ab. 

In einer publikumswirksamen Zeremonie auf der Hauptbühne der Brandenburg-Messehalle 21 A 

wurde den Siegerinnen und Siegern ein Preisgeld in Höhe von jeweils 1.000,00 € aus den Händen 

der Schirmherrin des Wettbewerbs, Agrarstaatssekretärin Anja Boudon, der zweiten Vorsitzenden 

von pro agro, Dorothee Berger, sowie des Vizepräsidenten des Landesbauernverbandes, Heiko 

Terno, überreicht. Als Laudatorin würdigte Antje Schulze, Landesvorsitzende des Brandenburger 

Landfrauenverbandes, die eingereichten Konzepte der Siegerinnen und Sieger. Zuvor hoben StS Anja 

Boudon als auch Dorothee Berger und Heiko Terno die Vorbildwirkung eines solchen Mitgliederwett-

bewerbs und seiner Preisträgerinnen und Preisträger heraus. Ein Verbandswettbewerb eigne sich 

demnach am besten, um Mitglieder mit innovativen Unternehmensansätzen aus der Deckung zu 

locken, deren Berufskolleginnen und -kollegen an ihren Erfahrungen teilhaben zu lassen und zur 

Nachahmung anzuregen.  

„Viele Brandenburger Betriebe zeigen, wie eine zukunftsfähige Landwirtschaft aussehen und gelin-

gen kann. Dabei sind die Kategorien „Klimaanpasser“, Vermarktungskünstler“ und „Kommunikati-

onstalent“ bezeichnend dafür, was es in der Landwirtschaft braucht. Die Preisträgerinnen und Preis-

träger sind Vorbild und zugleich beispielhaft für andere Betriebe und begegnen mit modernen Ideen, 

Innovationen und einen sorgsamen Umgang mit den Ressourcen der aktuellen schwierigen Situa-

tion“, brachte es Agrarstaatssekretärin Anja Boudon zur Eröffnung der Preisverleihung auf den 

Punkt. 

Dorothee Berger, selbst Unternehmerin, die sich als Geschäftsführerin des Sanddorn-Familienbe-

triebs Christine Berger jeden Tag aufs Neue in den Wettbewerb um die Nachfrage nach regionalen 

Produkten begibt, erklärte: „Ich sehe den Wettbewerb als Motivation für alle Landwirtinnen und 

Landwirte, sich etwas zu überlegen, was ihren Betrieb zukunftssicher macht. Mit der Teilnahme an 
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diesem Wettbewerb machen sie ihr Unternehmen sichtbar und zeigen, wie modern Landwirtschaft 

sein kann.“ 

Heiko Terno, neben seinem Ehrenamt Geschäftsführer des AWO-Reha-Guts Kemlitz im Landkreis 

Dahme Spree sieht den Mitgliederwettbewerb als Erfolg versprechenden Weg, die Attraktivität der 

Brandenburger Landwirtschaft zu steigern und Hof- und Betriebsnachfolgen zu sichern. „In Bran-

denburg sind knapp 50 Prozent der Betriebsinhaber älter als 55 Jahre, hinzu kommt, dass 75 Prozent 

der Nachfolgen in unseren Betrieben ungeklärt sind. Das heißt für uns als Verband, dass wir uns aus 

eigener Kraft heraus für die Zukunft wappnen und die Brandenburger Landwirtschaft als vielseitige 

und interessante Branche in den Mittelpunkt der Aufmerksamkeit rücken müssen.“ 

Der Mitgliederwettbewerb von LBV und pro agro „Zukunft durch Vielfalt“ wurde im Jahr 2022 zum 

zweiten Mal ausgeschrieben und durchgeführt. Er hat zum Ziel, die Vielfalt und Leistungsstärke der 

landwirtschaftlichen Unternehmerinnen und Unternehmer in den Verbänden zu würdigen und öf-

fentlich sichtbarer machen. 

 

Die Preisträgerinnen und Preisträger  

„Klimaanpasser“ 

Tino Ryll ist gemeinsam mit Norbert Ryll Geschäftsführer des Landwirtschaftsbetriebes Norbert Ryll 

im Niederen Fläming. Er bewarb sich mit seinem Konzept der Wiederherstellung eines aktiven Bo-

denlebens mit den Methoden der Regenerativen Landwirtschaft. 

Votum der Jury: Aus praktischer Sicht ist die Umsetzung einer derart reichen und vielgliedrigen 

Fruchtfolge in der täglichen Praxis außergewöhnlich und fordert Respekt ab. Überzeugt hat die Um-

setzung des arbeitsreichen und ehrgeizigen Konzepts der Regenerativen Landwirtschaft innerhalb 

des Produktionsalltags. 

Fläminger Genussland: Genuss liegt in unserer Natur (flaeminger-genussland.de) 

Annika Behler ist Projektleiterin „DigiRoots“  in der landwirtschaftlichen  Versuchsstation Berge 

(A.S.P. Verein zur Förderung agrar- und städteökologische Projekte e.V.). „Digiroots“ entwickelt eine 

KI für das Auffinden stark beanspruchter Ackerböden, um dort anschließend in tieferen Bodenschich-

ten streifenweise Kompost einzubringen. So wird das Wurzelwachstum angeregt, Bodenlockerung 

und Humusbildung gefördert. 

Votum der Jury: Das beschriebene Projekt überzeugte durch Innovation nah an den Bedürfnissen 

der Landwirte für ein erfolgreiches Klimamanagement auf dem Acker. Gemeinsam mit ihrem Team 

erarbeitet Annika und testet digitale Werkzeuge, die handhabbar und erschwinglich sind und sich 

auf stark beanspruchtem Boden bewährt haben. Sie haben somit das Potenzial eines flächendecken-

den Einsatzes in der Landwirtschaft. 

IASP-Projekt: DigiRoot – Institut für Lebensmittel- und Umweltforschung e.V. (ILU) (ilu-ev.de) 

  

https://www.flaeminger-genussland.de/
https://www.ilu-ev.de/portfolio-items/digiroot/


 
Landesbauernverband  
Brandenburg e.V. 
Pressestelle 

 
 
 

Landesbauernverband Brandenburg e.V.  Meike Mieke 
Pressestelle Telefon: 03328 319-202 
Dorfstraße 1 Telefax: 03328 319-205 
14513 Teltow • OT Ruhlsdorf E-Mail: mieke@lbv-brandenburg.de 

„Vermarktungskünstler“ 

Maria Mundry ist Geschäftsführerin des Kreisbauernverbandes Ostrpignitz und Landwirtin im Ne-

benerwerb. Sie bewarb sich mit der Vermarktungsstrategie ihres Unternehmens „Schwarze Kuh“, 

die auf den Verkauf aller Teilstücke ihrer Angus-Rinder setzt. 

Votum der Jury: Das Vermarktungskonzept von „Schwarze Kuh“ ist ansprechend, modern und auf 

die Zukunft gerichtet. Logo, Flyer und Social-Media-Kanäle von Marias Betrieb sprechen bewusst 

eine städtische, wenn auch wohlhabendere Zielgruppe mit besonderen Ansprüchen an ihre Ernäh-

rung an. Die Vermarktung ihres Fleisches verbindet Maria Mundry mit Informationen zu ihrer Herde 

und zur Weidetierhaltung insgesamt, die in Brandenburg mit seinem reichen Grünland ein Alleinstel-

lungsmerkmal ist.  

Schwarze Kuh – Angus Havelland (schwarze-kuh.farm) 

 

„Kommunikationstalent“ 

Agrargenossenschaft Uckermark Agrar eG. Das Team bewarb sich mit seinem Konzept der 

Content-Erstellung für seinen Instagram-Kanal @agrargenossenschaft_goeritz.  

Votum der Jury: Landmaschinen, Ackerromantik, eine gute Portion Humor – das Instagram-Raster 

der Uckermark Agrar hatte die Jury sofort und einhellig vom zeitgemäßen Kommunikationsansatz 

des Unternehmens überzeugt. Die Stories und Beiträge haben das Zeug, vor allem junge Leute 

anzusprechen und für eine Karriere in der Landwirtschaft zu interessieren. Besonders gefiel die 

Teamarbeit hinter den Beiträgen. 

Agrargenossenschaft Uckermark agrar eG in Göritz (agrar-goeritz.de) 

https://schwarze-kuh.farm/
http://www.agrar-goeritz.de/aktuelles.html

